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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Sportsfreunde,

ich freue mich, Sie zum heutigen
Bezirksliga-Heimspiel der SV Lauingen
Bornum begrüßen zu dürfen.

Nach vier Auswärtsspielen am Stück ist
unsere Mannschaft endlich mal wieder
daheim an der Reihe. Der Start in die
Saison verlief für unsere Mannschaft recht
ordentlich, vor allem der 6:0-Kantersieg bei Lupo Martini II sollte
unserem Team das nötige Selbstvertrauen geben.
Unser Gegner aus Gamsen erwischte dagegen überhaupt
keinen guten Saisonstart und steht nach acht Begegnungen
und einem Zähler auf dem letzten Tabellenplatz. Insbesondere
deshalb gilt dieses Spiel heute jedoch als hohe Hürde, stellen
sich solche Duelle doch meist als die schwierigsten heraus.

Ich wünsche Ihnen einen unterhaltsamen Fußball-Nachmittag
bei uns in Bornum und hoffe auf eine torreiche Begegnung!

Mit sportlichen Grüßen

Tim Rose
1. Vorsitzender SVLB

Vorwort



Kantersieg im Kellerduell – SVLB lässt Lupo keine Chance

Fulminanter Auswärtssieg für die SV Lauingen Bornum! Im Duell
des Tabellendreizehnten beim Vierzehnten gewann die Elf von
Lars Körner-Konsierke und Julian Semper deutlich mit 6:0 und
verschaffte sich damit etwas Luft im Abstiegskampf der
Bezirksliga.
Das Spiel nahm schon früh viel Fahrt auf, es dauerte keine
Minute bis Lupo Martini erstmals in Folge einer
Standardsituation gefährlich wurde. Mit vereinten Kräften
konnte der Aufsteiger aus dem Helmstedter Kreis die Situation
bereinigen. Praktisch mit dem Gegenzug der erste Hochkaräter
für die Gäste: Frohbart überlief von der Mittellinie gleich zwei
Gegenspieler, bediente den mitgelaufenen Hüttenrauch, der
allerdings am hervorragend parierenden Aushilfs-Keeper
Zymella scheiterte. Das Spiel blieb weiter munter und hatte
nach 11 Minuten auch seinen ersten Treffer. Einen Einwurf in der
gegnerischen Hälfte führte Reichel gedankenschnell auf
Frohbart aus, der im Strafraum noch einen Haken schlug und
Evers in der Box anspielte - das 0:1 (11.).
Der Gastgeber, der unter der Woche noch eine 2-Tore-Führung
in Fallersleben leichtfertig verspielte, hatte phasenweise mehr
Ballbesitz und blieb im Angriff insbesondere über die agilen
Saavedra und Mekpagbe latent gefährlich, konnte die
aufmerksame SVLB-Abwehrreihe um Kreutzfeldt und Brickmann
dabei allerdings nicht in Verlegenheit bringen. Zielstrebiger
trugen dagegen die Lauinger und Bornumer ihre Angriffe vor.
Nach einem Ballgewinn schaltete erneut Reichel schnell um
und schickte Frohbart auf die Reise. Frohbart umkurvte Torwart
Zymella, legte quer auf Hüttenrauch, dessen Abschluss

Rückblick



Lupo-Verteidiger Oliverio mit der Hand von der Linie fischte.
Folgerichtig gab es die rote Karte und Elfmeter für die
Gastmannschaft. Müllers Versuch konnte Zymella noch
entschärfen, auch Evers‘ Schuss wehrte der Schlussmann im
Wolfsburger Tor ab, gegen den nächsten Rebound von Reichel
zum 0:2 war er dann aber machtlos (28.). Der Spielverlauf
sprach nun klar für die Mannschaft von Trainer Körner-
Konsierke, die die sich bietenden Lücken im Zentrum nun
gezielt suchte, fand und bespielte. Nach etwas mehr als einer
halben Stunde zog Evers an, schüttelte seinen Gegenspieler ab
und markierte unter gütiger Mithilfe von Torwart Zymella das
vorentscheidende 0:3.
Auch nach dem Seitenwechsel war der Torhunger der SVLB
noch nicht gestillt, die weiter aktiv das Spiel nach vorne
antrieb. Nach einer weitgeschlagenen Ecke auf den zweiten
Pfosten landete der Ball von Evers' Kopf am abgespreizten Arm
Marcheses, was den nächsten Elfmeterpfiff zur Folge hatte.
Dieses Mal versuchte sich Routinier Mittendorf, der sich auch
von seinem zurückgepfiffenen ersten Schuss - zu viele Akteure
belagerten zu früh den Strafraum - nicht aus der Ruhe bringen
ließ und auf 0:4 erhöhte (55.). Die Räume auf dem engen
Kunstrasenplatz wurden nun immer größer und die Chancen
auf weitere SVLB-Treffer häuften sich. Mittendorf schloss einen
der vielen Konterangriffe überlegt zum 0:5 ab (78.). Den
Schlusspunkt setzte nur eine Minute später Alexander Müller,
der nach einer herrlichen Kombination aus dem Mittelfeld
heraus mit Hüttenrauch per Linksschuss das halbe Dutzend
vollmachte.



Auch nach Spieltag 8 noch sieglos –
MTV Gamsen ist zu Gast

Unser heutiger Gegner am 9. Spieltag
der Bezirksliga ist der MTV Gamsen.
Der MTV hatte in den vergangenen
Monaten einen gehörigen Umbruch
zu bewältigen und hat seither noch
nicht so richtig in die Spur gefunden.
Die Folge sind nur ein Punkt – am
1. Spieltag beim 2:2 gegen Aufsteiger
Brome – und die rote Laterne nach
Spieltag 8. Mit acht erzielten Treffern stellt man derzeit die
zweitschwächste Offensive der Liga, offenbar aber auch in der
Defensive mit 27 Gegentoren noch etwas Probleme. Nach der
4:0-Niederlage am 7. Spieltag in Mörse entschied man sich
beim MTV zu einem Trainerwechsel und installierte in Ralf Ende,
der Michael Müller beerbte, einen alten Bekannten an der
Seitenlinie. Mit Ende verbindet der Verein aus dem Landkreis
Gifhorn seine erfolgreichste Zeit, führte der Neu-Trainer die
Gamsener in der Saison 2017/2018 doch auf den 2. Platz und
somit fast in die Landesliga. Nach Platz 7 in der Vorsaison folgte
nun allerdings im Sommer ein Neuaufbau mit neuem Personal
auf und neben dem Platz, der bislang noch keine Früchte
tragen sollte. Mit Ende, dessen erstes Spiel am vergangenen
Sonntag gegen den VfB Fallersleben nur höchst unglücklich mit
2:4 verloren ging, soll es nun besser laufen und eine Aufholjagd
gestartet werden, die die SVLB nach Möglichkeit um
mindestens eine Woche nach hinten verschieben möchte.

Gästekabine





Der Kader

Oben v. l. n. r.: Tom Steinecke, Robin Jaworski, Bastian Krüger,
Jannis Hüttenrauch, Johannes Weihe, Alexander Müller, Bernd
Mittendorf
Mitte v. l. n. r.: Co-Trainer Julian Semper, Daniel Junge, Raphael
Spilker, Henrik Kreutzfeldt, Magnus Müller, André Thielecke,
Robin Rose, Dennis Evers, Trainer Lars Körner-Konsierke
Unten v. l. n. r.: Jasper Reichel, Joscha Frohbart, Tim Schulze,
René Lempereur, Niklas Gohr, Ruben Müller, Ole Brickmann
Es fehlen: Sebastian Dickhuth, Lucas Langbecker, Michael
Lumpe, Sören Meyer, Malte Volkmer

Heimspiel





# Name Geb.

Tor

Sebastian Dickhuth 05.03.88 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Kevin Haubold 21.06.89 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1 René Lempereur 25.06.88 540 6 6 6 0 0 0 0 1 0 0 0 0

Sören Meyer 14.01.98 90 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Abwehr

2 Ole Brickmann 08.05.96 297 7 4 4 0 2 0 0 0 0 0 0 0

3 Henrik Kreutzfeldt 21.04.87 342 4 4 4 0 1 1 1 0 0 0 0 0

13 Bastian Krüger 06.10.88 194 3 3 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0

6 Magnus Müller 06.08.90 285 6 4 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0

4 Ruben Müller 21.04.87 258 5 3 3 0 1 0 0 1 0 0 0 0

8 Jasper Reichel 20.12.97 429 7 6 5 1 2 1 1 0 0 0 0 0

5 Tom Steinecke 02.06.99 199 6 3 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0

21 André Thielecke 26.06.93 515 6 6 6 0 1 0 1 0 0 1 0 0

Statistik



# Name Geb.

Mittelfeld

14 Dennis Evers 30.03.87 256 5 5 2 3 2 3 3 0 0 0 0 0

17 Niklas Gohr 08.08.97 85 2 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0

15 Lucas Langbecker 01.04.96 140 2 2 2 0 1 0 0 1 0 0 0 0

44 Michael Lumpe 11.03.89 90 2 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0

10 Alexander Müller 05.10.89 508 7 7 5 2 1 2 1 5 0 0 2 1

19 Tim Schulze 21.04.97 117 6 3 2 1 2 0 1 0 0 0 0 0

9 Raphael Spilker 11.08.00 212 7 6 2 4 1 2 0 0 0 0 0 0

16 Johannes Weihe 14.01.98 277 5 4 3 1 1 0 1 0 0 0 0 0

Angriff

18 Joscha Frohbart 20.04.95 545 7 7 6 1 1 0 1 1 0 0 0 0

20 Jannis Hüttenrauch 25.04.97 565 7 7 7 0 2 2 2 0 0 0 0 0

7 Robin Jaworski 20.11.94 231 4 4 2 2 0 1 2 1 0 0 0 0

23 Daniel Junge 03.11.91 270 4 3 3 0 0 0 0 1 0 0 0 0

11 Bernd Mittendorf 23.01.84 505 7 7 5 2 1 3 1 0 0 0 2 0



Nach der Hälfte der Hinserie – SVG steht vorn, Gamsen hinten

Die ersten acht Spieltage der Bezirksliga 1 sind gespielt und für
uns Grund genug einen Blick auf die Lage in der für uns noch
immer etwas unbekannten Liga zu werfen.
An der Spitze des Tableaus steht, wie man es auch vor der
Saison erahnen konnte, der SV Gifhorn. Gefolgt wird der SVG
vom punkgleichen VfL Wahrenholz. Auf dem 3. Rang steht der
SV Calberlah, der bei einem absolvierten Spiel weniger sogar
die Gelegenheit hat, am Spitzenduo vorbeizuziehen. Die
spielstarke TSG Mörse steht mit den meisten geschossenen
Toren auf Platz 4 vor dem Landesliga-Absteiger aus Hillerse und
dem bislang besten Aufsteiger der Liga, dem VfB Fallersleben.
Die enorme Dichte der Liga belegt die Tatsache, dass
zwischen Platz 1 und 6 nur drei magere Punkte liegen.
Mit jeweils zwölf Zählern stehen der TSV Vordorf und die FSV
Adenbüttel Rethen im Tabellenmittelfeld. Es folgen der
Vorjahres-Fünfte aus Wilsche Neubokel und der FC Wolfsburg
auf den Plätzen 9 und 10. Elfter ist aktuell der TuS Neudorf-
Platendorf mit acht Punkten aus sieben Begegnungen. Die
SVLB folgt auf dem 12. Platz und kann mit einem Sieg den
Anschluss an das Tabellenmittelfeld endgültig herstellen. Der
TSV Hehlingen hat nach Stand der Dinge den letzten Nicht-
Abstiegsplatz inne.
Unter dem Strich stehen Lupo Martini Wolfsburg II mit satten 34
Gegentoren und die bis dato noch sieglosen Teams aus Brome
und Gamsen.

Lage in der Liga





Der Spieltag
8. Spieltag, 21.-22.09.2019

SV GW Calberlah - TuS Neudorf Platendorf 1 : 0

USI Lupo Martini II - SV Lauingen Bornum 0 : 6

TSV Hehlingen - FSV Adenbüttel Rethen 1 : 2

MTV Gamsen - VfB Fallersleben 2 : 4

SV Gifhorn - 1. FC Wolfsburg 5 : 2

TSV Hillerse - FC Brome 5 : 1

TSV Vordorf - VfL Wahrenholz 2 : 3

VfR Wilsche Neubokel - TSG Mörse 1 : 4

9. Spieltag, 27.-29.09.2019

VfL Wahrenholz - TSV Hillerse :

SV Lauingen Bornum - MTV Gamsen :

VfB Fallersleben - VfR Wilsche Neubokel :

TSG Mörse - TSV Vordorf :

FC Brome - TSV Hehlingen :

FSV Adenbüttel Rethen - SV Gifhorn :

1. FC Wolfsburg - SV GW Calberlah :

TuS Neudorf Platendorf - USI Lupo Martini II :



Tabelle
Platz Mannschaften Spiele Tore Punkte

1. SV Gifhorn 8 21:8 19

2. VfL Wahrenholz 8 18:8 19

3. SV GW Calberlah 7 13:4 17

4. TSG Mörse 7 24:12 16

5. TSV Hillerse 8 22:11 16

6. VfB  Fallersleben 8 19:15 16

7. TSV Vordorf 8 20:13 12

8. FSV Adenbüttel Rethen 8 10:21 12

9. VfR Wilsche Neubokel 8 14:17 11

10. 1. FC Wolfsburg 7 20:17 10

11. TuS Neudorf Platendorf 7 13:12 8

12. SV Lauingen Bornum 7 15:14 7

13. TSV Hehlingen 7 13:14 6

14. USI Lupo Martini WOB II 8 10:34 3

15. FC Brome 8 7:20 2

16. MTV Gamsen 8 8:27 1

Stand: 26.09.2019



II. Herren
7. Spieltag

28.-29.09.2019

TSV Grasleben II - MTV Sunstedt :

TVB Schöningen - SG Offleben/Büdd. :

SG Rottorf/Vikt. Kgsl. - SV Lauingen Bornum II :

FC Schunter II - TuS Beienrode :

SV Esbeck - TSV Süpplingenburg :

FC Heeseberg II - SG Lapautal :

Meinkoter SV - TB Wendhausen :

Goltsche
Inh. Detlef  Hädelt



Platz Mannschaften Spiele Tore Punkte

1. TSV Süpplingenburg 6 20:5 18

2. SV Esbeck 6 19:3 16

3. TVB Schöningen 6 16:3 13

4. TB Wendhausen 6 28:12 11

5. SG Rottorf/Viktoria Kgsl. 6 18:15 9

6. SG Offleben/Büddenstedt 6 16:17 9

7. Meinkoter SV 6 13:13 8

8. TSV Grasleben II 6 14:26 6

9. SV Lauingen Bornum II 5 13:15 4

10. FC Heeseberg II 5 8:12 4

11. SG Lapautal 5 12:14 3

12. TuS Beienrode 5 10:19 3

13. MTV Sunstedt 4 8:20 3

14. FC Schunter II 6 6:27 0



Termine

* Nachholspiel

Spieltag Datum Ort Gegner Tore

1 04.08.19 H SV Gifhorn 0:2

2 10.08.19 A FSV Adenbüttel Rethen 2:1

3 18.08.19 H TuS Neudorf Platendorf 2:2

4 25.08.19 A 1. FC Wolfsburg 5:3

5 01.09.19 A TSV Hehlingen 1:2

6 08.09.19 A VfB Fallersleben 2:1

8 22.09.19 A USI Lupo Martini WOB II 0:6

9 29.09.19 H MTV Gamsen

11 13.10.19 H TSV Vordorf

7* 16.10.19 A SV GW Calberlah

12 20.10.19 A TSV Hillerse

13 27.10.19 H FC Brome

14 03.11.19 A VfL Wahrenholz

15 10.11.19 H TSG Mörse

10* 07.12.19 A VfR Wilsche Neubokel





Folg uns 
auch auf 
Facebook 

und 
Instagram!


